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Handeln. Vertrauen 

Stärken.  

EKBO VerhaltensKODEX  
 

KINDER UND JUGENDLICHE SCHÜTZEN  

Ich will die mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen vor 

Schaden, Gefahren, Missbrauch und Gewalt schützen.  

  

MIT NÄHE UND DISTANZ UMGEHEN  Ich weiß um die sexuelle Dimension von Beziehungen, nehme 

sie bewusst wahr und gehe  

verantwortungsvoll mit Nähe und Distanz um.  

Ich achte die individuellen Grenzempfindungen 

von Kindern und Jugendlichen und verteidige sie.  

DIE ROLLE ALS VERANTWORTLICHE/R NICHT AUSNUTZEN  Ich gehe als Mitarbeiterin oder Mitarbeiter keine 

sexuellen Kontakte zu mir anvertrauten Menschen ein.  

INTIMSPHÄRE RESPEKTIEREN  Ich respektiere die Intimsphäre und die persönlichen  

Grenzen der Scham von Gruppenmitgliedern,  

Teilnehmenden und Mitarbeitenden.  

STELLUNG BEZIEHEN  Ich beziehe gegen sexistisches, diskriminierendes und gewalttätiges Verhalten sowie gegen 

sexualisierte Sprache und verbale Gewalt aktiv Stellung.  

GRENZEN WAHRNEHMEN UND AKZEPTIEREN  Ich nehme die Überschreitung von persönlichen Grenzen der Kinder 

und Jugendlichen wahr,  

schreite ein und vertusche Grenzverletzungen nicht.  

  

ABWERTENDES VERHALTEN ABWEHREN  Ich verzichte auf abwertendes Verhalten gegenüber teilnehmenden und 

mitarbeitenden Personen auf allen Veranstaltungen und achte auch darauf, dass andere respektvoll 

miteinander umgehen.  

  

TRANSPARENZ HERSTELLEN  Ich vermeide Situationen, in denen ich mit Teilnehmenden unkontrolliert allein bin,  

und mache mein Verhalten gegenüber dem Team transparent.  
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